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1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

TSV Asendorf : TSV Bassum V 
Freitag, 05.04.2024, 20:00 Uhr

TSV Asendorf und TSV Bassum V teilen sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 2 entführten die Gäste des
TSV Bassum V in ihrem 15. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim
TSV Asendorf. Die Gastgeber profitierten dabei von einem stark aufspielenden Olaf Ukerwitz, der
seine Partien allesamt gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 29:29. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Ukerwitz / Wendte. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Asendorf
um die Nummer 1 Olaf Ukerwitz nun 12 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Doppel. Zwischenzeitlich mussten Ukerwitz / Wendte zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Pleuß / Schmidt aber dennoch sicher mit 11:7, 11:2, 9:11, 11:9 ein.
Zwischenzeitlich konnten Bückmann-Schröder / Runge zwar einen Satz für sich entscheiden,
verloren danach das Spiel gegen Loke / Cordes aber trotzdem mit 6:11, 12:10, 6:11, 8:11. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Rottmann / Hoopmann bei der unterm Strich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Oestermann / Becker. Nach den ersten Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 gegenüber. Mit nur einem Satzverlust ging Olaf Ukerwitz gegen Heiner Pleuß durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Heinfried Bückmann-Schröder hatte dann gegen Tobias Loke
beim 12:14, 8:11, 7:11 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. 6:11, 11:6, 11:8, 10:
12, 11:13 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Werner Wendte und Lucas Oestermann sich
am Tisch gegenüber standen. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Carsten Rottmann das Spiel gegen
Marko Schmidt noch aus der Hand und verlor mit 15:13, 6:11, 3:11, 5:11. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Zwischenzeitlich musste Peter Hoopmann zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Lars Cordes aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Nicht so gut lief es indes danach für
Sven Runge bei seinem 0:3 gegen Marvin Becker, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Olaf Ukerwitz
gelang es, Tobias Loke im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Heinfried
Bückmann-Schröder gelang es, Heiner Pleuß im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Mit diesem Sieg
verbesserte Bückmann-Schröder seine Bilanz auf 17:9 in dieser Saison. Nicht einen Satzgewinn
überließ Werner Wendte seinem Gegner Marko Schmidt beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 6:6. Nach gewonnenem ersten Satz gab Carsten Rottmann das Spiel gegen Lucas Oestermann
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Auf dem falschen Fuß erwischte Peter Hoopmann seinen
Gegner Marvin Becker beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln.
Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Lars Cordes fand Sven Runge von Anfang an kaum Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand
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es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Einen knappen Sieg feierten hingegen Ukerwitz / Wendte beim 3:2 gegen Loke /
Cordes, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Somit trennte
man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Asendorf die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 12:20 bei 5 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TSV Bassum V geht es stattdessen am 12.04.2024 gegen den SV Dimhausen II
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Asendorf

Doppel: Ukerwitz / Wendte 2:0, Bückmann-Schröder / Runge 0:1, Rottmann / Hoopmann 0:1 
Einzel: O. Ukerwitz 2:0, H. Bückmann-Schröder 1:1, W. Wendte 1:1, C. Rottmann 0:2, P. Hoopmann
2:0, S. Runge 0:2 

 TSV Bassum V
Doppel: Loke / Cordes 1:1, Pleuß / Schmidt 0:1, Oestermann / Becker 1:0 
Einzel: T. Loke 1:1, H. Pleuß 0:2, M. Schmidt 1:1, L. Oestermann 2:0, M. Becker 1:1, L. Cordes 1:1


